	11. Verbundabdichtung auf altem Fliesenbelag an Balkon und Terrasse (Mineralisch):
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DEITERMANN

Damit wird gebaut.



Saint-Gobain Weber GmbH


	Grundlage dieses Angebotes ist: ___________
 
Im Auftragsfalle werden die Verarbeitungsrichtlinien der Saint-Gobain Weber GmbH Vertragsbestandteil.
 
Folgende Produktinformationen aus der aktuellen Fliesenguide Ausgabe sind zu beachten:
weber.prim 803 (Eurolan TG 5)
weber.prim 807 (Eurolan FK 28)
weber.plan 819 (Deitermann AM)
weber.tec 827/827-S (Superflex 40/40 S)
weber.tec 828 DB 75/150 (Superflex AB 75/150)
weber.tec Superflex D 2 
weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix)
weber.xerm 860 (Deitermann KMH Flex)
weber.fug 877 (Cerinol Flex)
weber.tec 945 (Eurolan FK Inject)
weber.sys 982 (Montaplast B)
 
Zur Ausführung kommt ein hochflexibles Abdichtungssystem, welches den Anforderungen des Merkblattes ,,Hinweise für die Ausführung von Abdichtungen im Verbund mit Bekleidungen und Belägen aus Fliesen und Platten für Innen- und Außenbereiche, herausgegeben vom Fachverband des Deutschen Fliesengewerbes im Zentralverband des Deutschen
Baugewerbes e.V. (ZDB), Berlin; Stand: 2009, entspricht, im direkten Verbund mit Bekleidungen und Belägen aus Fliesen und Platten. Das Abdichtungssystem ist für die Feuchtigkeitsbeanspruchungsklassen A, A0, B und B0, des o. g. Merkblattes geeignet. Für die Anwendung bei hoher Belastung (z.B. Feucht- und Nassräume im öffentlichen und gewerblichen Bereich und in Schwimmbecken) liegt ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis für die Eignung an Wand- und Bodenflächen vor (Beanspruchungsklassen A und B). Vorliegendes Leistungsverzeichnis bezieht sich auf die
Anwendung im Innenbereich. Geeignet sind alle Beton- und Mauerwerksflächen mit feinporiger Oberfläche sowie
Putzflächen der Mörtelgruppe DIN EN 998 CS III und CS IV. Der vorhandene, alte Fliesenbelag muss tragfähig,
ausreichend trocken und mit dem Untergrund fest verbunden sein. Vorhandene Risse ab 0,2 mm Breite sind mit Eurolan FK Inject kraftschlüssig zu verschließen. Bewegungsfugen sind grundsätzlich in den neuen Plattenbelag zu übernehmen. Gegebenenfalls sind weitere Feldfugen in dem neuen Plattenbelag anzuordnen.


	11.010    Vorhandenen keramischen Belag reinigen

	Vorhandenen Plattenbelag von Schmutz und sonstigen haftungsmindernden Bestandteilen reinigen. Geringfügige Fett- und Wachsverschmutzungen (z.B. durch den Einsatz von Haushaltsreinigern) sind mit weber.sys 992 (Verdünnung AX) vollständig zu entfernen.
Verbrauch: weber.sys 992 (Verdünnung AX) ca. 100 ml/m².

	
Einheit: m²


	11.020    Fehlstellen verfüllen

	Hohlliegende oder beschädigte Platten sind zu entfernen und die Fehlstellen mit weber.plan 819 (Deitermann AM),
schnellabbindender Ausgleichsmörtel, auszugleichen.
Verbrauch: weber.plan 819 (Deitermann AM) ca. 14 kg/m² und cm Schichtdicke.

	
Einheit: m²


	11.030    Risse kraftschlüssig verschließen

	Kraftschlüssiges Verschließen vorhandener Risse über 0,2 mm Breite mit weber.tec 945 (Eurolan FK Inject), niedrigviskoses, lösemittelfreies 2-Komp.- Epoxid- Injektionsharz. 

Verbrauch: weber.tec 945 (Eurolan FK Inject) ca. 1,1 kg/dm³.

	
Einheit: m


	11.040    Ausgleichen Unebenheiten, Wand

	Ausgleichen der Unebenheiten der abzudichtenden Wandflächen mit weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix), grau, flexibler, schnell und hydraulisch abbindender Dünn- und Mittelbettmörtel.
Verbrauch: weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix), grau, ca. 1,5 kg/m² und mm Schichtdicke.

	
Einheit: m²


	11.050    Haftbrücke

	Haftbrücke aus weber.prim 803 (Eurolan TG 5), 1-komp. lösemittelfreie Haftbrücke auf Kunstharz-Dispersionsbasis, auf den vorhandenen tragfähigen gereinigten keramischen Belag auftragen.
Verbrauch: weber.prim 803 (Eurolan TG 5) ca. 100 g/m².

	
Einheit: m²


	11.060    Ausgleich Unebenheiten, Boden

	Ausgleichen der Unebenheiten des vorhandenen keramischen Belages (kleinflächig) mit weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix), grau, auf der Haftbrücke weber.prim 803 (Eurolan TG 5), maximale Schichtdicke ca. 5 mm.
Verbrauch: weber.xerm 853 F (Deitermann KM Flex + Fix), grau, ca. 1,5 kg/m² und mm Schichtdicke.

	
Einheit: m²


	11.070    Wandanschluss- und Bewegungsfugen abdichten

	Abdichten der Wandanschluss- und Bewegungsfugen mit dem Abdichtband weber.tec 828 DB 75 (Superflex AB 75) (alternativ weber.tec 828 DB 150 (Superflex AB 150)), hochelastisches, gewebekaschiertes Synthese- Kautschuk- Abdichtband. Das Abdichtband mit weber.tec Superflex D 2 flexible, schnellabbindende Dichtschlämme mit allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnissen gemäß Bauregelliste, verkleben und anschließend überstreichen.
Gewähltes Abdichtband: weber.tec 828 DB_____
Verbrauch: weber.tec 828 DB ____ ca. 1,05 m/m
weber.tec Superflex D 2 ca. 200 bis 500 g/m eingearbeitetes Abdichtband.

	
Einheit: m


	11.080    Dünnbettbodenablauf (mit Los-Festflansch) eindichten

	Dünnbettbodenablauf (mit Los-Festflansch) eindichten Ablaufebene des Dünnbettbodenablauf (Festflansch) und
einen ca. 10 cm breiten Streifen des Estrichs mit weber.tec Superflex D 2, flexible schnellabbindende Dichtschlämme mit allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnissen gemäß Bauregelliste, in einer Schichtdicke von mind. 2 mm
einschlämmen. Einbettung der passend zugeschnittenen Manschette aus weber.sys 981 (Glasseidengewebe Nr. 1), 
in die vorgelegte weber.tec Superflex D 2 Schicht, andrücken und anschließend überarbeiten. 
In einem zweiten Arbeitsgang nochmals mit einer Schichtdicke von 1 mm überarbeiten.
Aufsetzen des Losflanschelementes incl. Aufstockelement und verschrauben.
Verbrauch: weber.tec Superflex D 2 ca. 2 kg/Stück,
weber.sys 981(Glasseidengewebe Nr.1) ca. 0,3 m²/Stück.
Dünnbettbodenablauf: __________ Fabrikat.

	
Einheit: Stück


	11.090    Randabschlussprofil

	Estrich im Übergangsbereich zum Randabschlussprofil mit weber.prim 807 (Eurolan FK 28) grundieren. 
Nach 2 bis 4 Stunden Randabschlussprofil aus pulverbeschichteten Aluminium Watec Fin FA, Fa. Gutjahr incl. aller notwendigen Eck- und Verbindungsstücke verschrauben, mit weber.sys 992 (Verdünnung AX) reinigen und der Flächenabdichtung weber.tec 827 (Superflex 40 S) in einer Schichtdicke von mind. 1,5 mm abspachteln.
Einbettung des passend zugeschnittenen Streifens aus weber.sys 982 (Montaplast B), beidseitig gewebekaschierte PVC-Folie, getränkt in weber.prim 807 (Eurolan FK 28), in die vorgelegte weber.tec 827 (Superflex 40) S Schicht, andrücken, mit weber.tec 827(Superflex 40 S) überarbeiten und frisch in frisch mit ofengetrocknetem Quarzsand (0,7 bis 1,2 mm) ab- streuen.
Verbrauch: weber.prim 807 (Eurolan FK 28) ca. 80 g/m,
weber.tec 827 (Superflex 40 S) ca. 0,8 kg/m,
weber.sys 982 (Montaplast B) ca. 0,33 m²/m.

	
Einheit: m


	11.100    Abdichtung, Dichtschlämme

	Flächenabdichtung der waagerechten und geneigten Flächen mit weber.tec Superflex D 2 flexible, schnellabbindende Dichtschlämme mit allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnissen gemäß Bauregelliste, in mindestens 2 Arbeitsgängen, jeweils voll deckend. Der 1. Auftrag erfolgt im Schlämm- verfahren, der 2. Auftrag erfolgt im Schlämm- oder Spachtelverfahren, wenn der 1. Auftrag nicht mehr beschädigt werden kann. Gesamtschichtdicke der 2 (bzw. ggf. 3) Aufträge mindestens 2,0 mm.
Verbrauch: weber.tec Superflex D 2 ca. 2,5 kg/m² bei 2 mm.

	
Einheit: m²


	11.110    Belag verlegen, Dünnbettmörtel

	Keramische Beläge nach Wahl des Auftraggebers liefern und mit weber.xerm 860 (Deitermann KMH Flex), flexibler Fließbettmörtel, weitgehend hohlraumfrei verlegen.
Keramischer Belag: _____________
Verbrauch: weber.xerm 860 (Deitermann KMH Flex) ca. 1,5 kg/m² und mm Schichtdicke.

	
Einheit: m²


	11.120    Schenkelplatten, Dünnbettmörtel

	Schenkelplatten nach Wahl des Auftraggebers liefern und mit weber.xerm 860 (Deitermann KMH Flex) weitgehend hohlraumfrei verlegen. 
Schenkelplatten: _____________
Verbrauch: weber.xerm 860 (Deitermann KMH Flex) ca. 1,5 kg/m.

	
Einheit: m


	11.130    Belag verfugen, Fugenbreite 3 bis 20 mm

	Verfugen des keramischen Belages mit weber.fug 877 (Cerinol Flex) flexibler Fugenmörtel, im Schlämmverfahren. Für Fugenbreiten von 3 bis 20 mm.
Verbrauch: weber.fug 877 (Cerinol Flex) ca. 0,2 bis 1,5 kg/m², je nach Fugenraum.
Farbton: _____________.

	
Einheit: m²


	11.140    Bewegungs- und Anschlussfugen, elastisch

	Elastische Verfugung von Bewegungs- und Anschlussfugen mit weber.fug 881 (Plastikol FDN), elastischer, fungistatisch ausgerüsteter 1-Komp. Fugendichtstoff auf Silikon-Kautschuk-Basis. (Bei Marmorbelägen nicht möglich.) Fugenflanken mit einem Voranstrich aus weber.fug 885 (Plastikol FDN VN), lösemittelhaltiger 1-Komp. Universalprimer für Silikon- Fugendichtstoffe, versehen.
Verbrauch: weber.fug 881 (Plastikol FDN) ca. 100 ml/m bei einer 10 mm breiten Fuge,
weber.fug 885 (Plastikol FDN VN) ca. 1,0 bis 5,0 ml/m bei einer 10 mm breiten Fuge.

	
Einheit: m
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